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Telephon Nr., 8.

Sir. 113.

—
Berlin, 23. Sept. ,Daily Mail” melbet
au3 Rapftabt vom 21. b., daf die Hereros einen
bentjhen Rordon nad) jchwerem Kampf durdy-
bradjen unbd einen Teil ihres Biehes mitnal
Petersburg, 22. September. Auf bden

R

femberg, Sonnabend den 24. September 1904,

bem Wagen. Er gab aus ;&aftu Niihe etnen B a theva.
Revolver{hup ab, ber jedoc) fehlging. Der ?r:g?g’:igt@i:l?fd;:l;rﬁ:gungn
2 tet. :

B oy e Paul Werner in femberg mit Augufte Pauline
Kivdlide Nadyridten der Stadt Kemberg, ! Dopiner in Jfecbegta. Pratt. ezt Dr. med.
Stavthauptmann von Obeffa, General Neidbhart, | 17. Sonntag nady Trinttatis, 25. September. | Ulfred Crichy Arthur Mobius in Goljfen mit
Bat ein Wttentat ftattgefunben. Bei der Aus- | Borm. 9 Uhr Gottesdienjt: Propit Schitf. |@5ertrub Goa Scyober in Thavandt.

fabrsbes @enerald néfberte fich dec Attentdter | Nacym. 2 Uhr Gottesdienft: Archidial. Sdyulze.

6. Jabhrg.
- + Bipiden aus _<ORT,
Biimorchoidal= s 62 2o
torte:
Regept: Najalan 50, fafaobutt
RNur edt in Originalfajtden a )
mit nebenjtehsnder Netovte: /'
in ben Apothefen u Haben. 2 —
SPadungen ohnedicje weije man guriid! M4gee

 Friedr. Beym,

Kemberg

empfiehlt fein grofed Lager in
Glaswaren, Steingut u. Por-
zellan, Porzellantallen, moberne
Fagon, von 20 PBfg. an, neunteilige
Service, reidydeforiert, von ME. 4 an.
Eifernes u. emailliertes Ge-

(chirr, Plétten, Laternen,
Lampen, Gickannen, Mel-
fing- und Kupferkeflel in
allen Orofen, Decimal- u.
Wirtlhaftswaagen, Waldh- u.
Wringmaflhinen, Gummiltoffe
u. -Schlaudhe, Reilekoffer,
Tabak, Tabak- u. Chakpfeifen,
Zigarren u. Zigarren(pigen,
Spazierftdcie, Gold- u. Bilder-> -
leilten, vorziiglicie Tefchings,

Kugel-, Scrot- u. Jagd-
patronen, Kinder-, Sport- u.
Leiterwagen, Solinger Stahl-
waren, als: Taldenmeller,
Scheeren, Tilchmelleru. Gabeln,
Schneidzeuge aller ' Rrt fiir
Tilchler, Glaleru, Zimmerleute,
unter Gavantie fiiv jedes Stitct
Biirlten u. Pinfel, Pofamenten,
Samereien, Spielwaren u.

Handarbeiten etc.

Crnst Hesse,

Stlempnerein. Gifenwarenbandlung
empfiehlt zu  billigiten Preifen
jein grosses Lager in

Kadel- u. eilernen
Ocfen, Kochrohren,
Ringplatten, Waller-
pfannen, Ofenrofte,
Ofenrohre u. Kamine,

eiferne und Rupferne

Walchkeflel, Decimal-
waagen u. Gewidite,
Biigelfdgen, Sdleif-
(teing, (turmlichere

S. birichjeld,

Wittenberg, Holzmarkt.

Kleiderftoffe.

S. Birichfeld,

Wittenberg, Holzmarkt.

Damen-Koufektion,

Prima Nind-, Salb-

m %!Utilltﬂtiid]

owie

fi. Bratwurit,
Wiiritden und
mdere Wurftvaven

empfieflt
Ewald Ballmann.

drijdhes Kalb-und

Champagner-Weife,
-berabl@ittd)eu,
Sloidenreifes Braunbier
empfiehlt
W. Heylmann,

Bisttderei und  Bierverlag,
NB. falte ein Rager famtlider

[ Sdyultheil - Cagerbier,

Sum Marft:
Ia. fettes Rindiletjdy,
Rober u. get. Shinfen,
grijde Bratwurjt,
Wiener Witrtdjen,
div, Anfidynitt

fi G,

Bittderwaren ftets vorritig.

Giite

%

sackwitz.
b7 Ennntag,hen%,@c‘httmbtr
@ Tanzmusik,

Hamumeljleijd

empfiehlt G. Zahn,

wogu freundlichft einladet

rifdes Rudfieiid),
Safjeler Rippejpeer,
Gelodytes Polelfleijd,

G. Thiele.

Snueride u. f_mgluudmﬁritdm

oder ohne

Langstiefel ‘“_“Fam,
Sn?mtagsshefel,
Arheitsstigfel,
Knabenstiefel

hiilt stets am Lager
P
0. Ritz,

Bergw.lt'l,.

wa_‘genlaternen, Tilth~,
Hange- und Wand-
lampen
in_eztra starker Qualitiit.

Otto Wachter, Wartt 3,
empfiehlt :
WadyStud),
nb_qwq.i;t und vom Stiidt,
Gummi-Unterlagitofe
Gummi-Sauger

mit und ohne Ring,

Gummi-Sd)land,

“Gummi-Sejeiben

3u Flajchen,




1
T _%g}_. Phantaftereien, bie faum crnf{ ju tmal’)men

Politifche Rundfichau.

Der eujfifch-japanifde Krieg.
* Die bei Siaujang bermicbene Gnt-
fheibungdfdladt wird jest tiglih bei

utben erwartet. Suroti befindet fi auf
ber redhten Flanfe, Mobsu im Jentrum und
Oht auf ber linfen Flante. Gine bierte Armee,
befiehend aud in  Niut{dwang gelanbdeten
Zruppen, befinbet fich auf dem Guperften linten
Fligel. Die Armee ift durd) wei Divifionen
perjtdrft worben. Die japanifden Streittrifte
werben auf 300000 Mann mit 850 Gejchitgen
peranjdhlagt. Suropattin Hat feinerfeitd ebens
falld zablreiche Verftdrfungen erbalten, die e3
ihm etlauben werben, ndtigenfalld gum Angriff
fibergugehen. JIn Tieling ift alled vorbereitet,
um ben Ruffen gu ermbglidhen, nod) weiter nad
Norden guriidzugehen.

*Nad) einer Schanghaier Veelbung foll ber
wififfe General Mifdtidento ge=
fallen fein

*Ym Dontag follen bie Japaner beim
Anflurm ouf Port Arthur zwei widtige
Fortd genommen Haben. 63 gewimnnt den
Anfdiein, daB nun dodh die Feftung fich nicht
mebr lange witd Halten fonnen.

* Nach Briefen eined ruffijen Offiziers aud
Port Arthur find die Varvinegefditse
im Fort Liautef burd) Had for
Sdjiefen abgenugt, man habe dedhalh bad
Fortunterminiert, um e3 mit Sdhieks
pulber fprengen gu fonnen. Gin Shiff, welded
bie Dlodadbe brad), fiberbrachte ein Unters
feebooi, bad mit Freiwilligen vom Liniens
10iff ,Bere2mwjet” bemannt wmrde. Dasd
Blatt fagt tweiter, daB bdie NRationen in Port
Arthur fnapp, aber immerhin audreidend feien.

* Ybmival Rojddjeftwensty erflirte, daf bie
ruffifde Oftfeeflotte, fobald fle bolls
3dblig verfommelt fei und bie notwendigen
Qbungen abiolviert Habe, Beftimmt nad
Oftafjien abgehen werde.

*3n merboiivdig beftimmier Form berfidert
Beterd 2 ) bed

et
Daily Telegraph’, dak die Ausfihten auf
balbigen Friedben ginfliger find, al3
man bigher geglaubt Hat. Gr gibt folgende
Juferung twieber, bie eine Hochitehende Wer=
fbulichleit am Freitag zu ihm tat, wobet er
hinzuffigt, Diefe Juperung winbe mit Blifesds
dnelle bie Runde um die ganze Grde madyen,
fall3 er feinen Geiwihr3mann nennen bitrjte:
268 ift mdglid), dafs ber Rrieg [dhneller
endigt, al8 die meiften glanben. Bermittelung
ift zwar ebenfo unmbgli wie Ginmijdung.
Rupland Yann Fein Gingreifen dulden, wie o3
audy genannt werde, und ob e3 bom Freunde
ober bom Nadhbar fomme” Der Srieg foll
bamit enden, baB Rufland und Japan
in beiberfeitigem Jntereffe ein Shup- und
Trugbiinbnisd [dliefen. (Natiilich

weldjen PunttendieftudierendenReids-
audldnder unginfliger geftellt find ald bie
Reih3angehorigen. Bejonderd ioI‘Ten, babei in

Betrad)t gesogen werben bie B

bic Jamen Umberto, Nicola, Tommajp, Gio=
vanni Maria und ben Titel Pring von Piemont
erhielt. Dem. Afte wohnten als Jeugen der

ige Botfs Migra und der Prafident

iiber bie Buweijung bon Pliken in Horjdlen,
Saboratorien, Stlinifen. undb bdergleiden, dfiber
Pritfungdgebfihren und {iber romotionsdbes
bingungen unb -Gebithren.

*Per Sehrermangel nimmt vornehms
lidh im Often immer grogeren Umfang an.
Jn bem Kreife Flatow ift er feit einiger Beit
fo grok, wie feit Venfdjengebenten nidt  Faft
jamtliche gwette Lehrexjtellen BHarren {djon feit
Jahren der Befegung. Fitv die bierte Lehrers
ftelle in ber Orijdyajt Tarnowte war ein Lehrer
nidjt aufzuireiben, fo dbap bie Negierung diefen
T T LT O

ber Deputiortentammer Biandjeri bei, welde
Ritter des AnmunziatensOrdend’ find, Fad) ey

ebenjo bem General Defonna und bem Bots
{dhafter in Parid, Tornieli. |
*Bonber Streifbewe gung inJtalien
with gemelbet: Der YAusftand i Ancona,
Forli und Gomo ift beenbet. In Mailand
bauerte am Pontag ber Audftand nody fort;
inbefen find bort bie Saufldben gedffnet, und

Unterzeidhnung fand ein Fueiibfifid ftait.  Der |
Shini(;5 n‘?rlieb Giolitti ben Ammunsiaten-Orben, [

weil am 4. Suli b. ba3 Wappen bed ameris
fanifden Sonjuld befubelt toorben ift. Dad
tofumbijdhe Minifterium fdeint bereit au fei
eine entjuldigenbe Grildrung abugeben
fiir bie Iviibige nbringung eine neuen
s Sdhilbed, jorgen 3u twollen. 1
FAfien. &
- * Der Raifer bon Ehina, ber ja betanntlid
felber nur eine Drahtpuppe i ben Hinben feiner
Mutter ift, Hat ben Dalai-Lama aba
gefeft unbd swar wegen beffen Flugtaud
£haffa Ghina folgt barin bem Beifpiele
bes Mifabo, deffen volle Madjtbegritnbung aud)
erft erfolgen fonnte, al3 er ben Dalai=Lama
von Japan befeitigt atte.

ber Wagen= und Gif tehr funttionierte

Bor Hunbert Jahren, ald in Serbien nod die
Janitidaven bag ferbijche BWolt fdwer bebritdien,
wufite der Sohn eined Vauern tamen Geotg
Petrowitid fein BVolf gegen dag ftitrkijde NReaiment
aufsureizen. Sein Hihner Wagemut war mit Erfolg
gefrbnt. Seine Sandsleute gaben ihm wegen feiner
rhidfictslofen Gnergie bent Befnamen Karageorg d. h.
ber fdiwarze Georg. Rarageorq, biefer Fame mar
fite bie Tiivfen Scyreden und Cntlegen. Petrowitidy

a2

b | beldilof, biefen amen bel.gubebahen,‘ 1817 murbe

Zur Koénigskronung in Belgrad.

Fler I
winig ven Sarfien.

ndven sum Kdnig audgerufen, befand er fidin einer
auperft peintiden Situation. Jebt exftwared ithmmbgs
lich, fich die Srone, bad Beidjen jeiner Madit, auf dag
Doupt 3u fegen.  Srone, Jepler und NeidBapfel
find aud einer Sanone, mit iwelder Narageorg bdie
Burgen dber Janitidharen einfdiop, in Parid Herges
ftellt worben. Der Kebnungdmantel, welder 24 Kilos
gramm viegt, wurbe in MWien angefertigl Gr ift
mit fdwerem weifien Pou defoie gefititert und wird
burd) eine reid lberglerlz.%wn_,;elvunge Fufammens

et bon bent
O erbroffelt. Der Entel Rarageorgs gers

b und e ein
ditrfen.)

*

*
Dentidland.

* Die Frage ber andermweitigen Ordming besd
Militdrpenfion3wefend mwitd, wie
bie Natlib. Korrefp.’ beftimmt erfdhr, zu den
erften gehbren, bie ben Reihdtag nady feinem
Wieberzufammentreten bejdhdftigen follen.

* @ine bebentfame Berbefferung bed
banifdenFabhrmwafiers fleht nad) einer
Wiitteilung bed Staatdfefretiirs des Reichdamtsd
bed Junern bevor. Der Deutjde Nautijdh

Dbantt feinen Thron betannilid) einem nidd winber
fhaudervollen Drama. Von militdrijdhen Rebolutios

geBalten. inb fest bie Beifen ber Sifirme
fite bag ferbifche Bolf voritber, fiir biefes
wmunmehr eine glildlidere Butunit anbridt. N

SR D D SN

Poften' mit eiier Lebrerin befeken mubte. In
ber ftarf polnijden Orijdaft Bafrzewn, wo fich
eine dreiflaffige Schule befindet, ift gegenwirtig
nur ein Sehrer vorhanben.
Ofterreidh-lingars.

* Der Parifer Korrefpondent dHer rdmifden
,Zribuna’, der am internationalen Preffelongref
teiliahm, benugte bie @elegenBeit, um bem

Berein beantragte bor lingerer ZBeit bei ber
Seiddregierung, eine beffere Befeuerung ber
Siideinfabhrt bed Grofen Belts, ber
widtigen Fahrfirafe Fehmarn-Belt, Langelands
Belt, Grofer Belt bet der binijhen Regicrung
anzuregenr. Dinemar! wird in furzem mit dem
Bau gweier Lendjtfener bei Hylefrog, fitdlich
bon Raaland, und Sems-Nor (Sitdjpige Lange=
land3) beginwen, bie nacd) ber beutfdhen Seite
hin bdie Ginfahrt in bdie Verbindungsjtrake
swifden ber Oftfee und ber Nordjee Heherriden.
Die Anlagen erforbern 262 000 M.

*Der preup. Sultudminifter hat an die

Grafen Gol i bie Frage ob
Ofterveid) eventuell die Grbjchaft ded fatholis
fden Protettoratd im Orient ane
treten wiitbe. Der Graf meinte Harauf, e8 fei
nuglod, diefe Frage su erdriern, Ofterreid) habe
fih mit biefer Frage nidht zu befhiitigen.
Denn mit ober ofne PHerrn Combed werde
ranfretd) niemald bad Proteftorat aufgeben.
SJtalien.,

*%m Diendtag vormittag fand im Sdlofje
Racconigi in Gegenwart ded Pritfibenten besd
Genatd Saracco ald Stanbdedbeamten und bes
Minifterd bed IJnnern Giolitti ald Notar ber
Srone bie Unterzeihmung der Gebutrtss

Univerfitdten eine Umijrage geridjtet, 06 und in

urfunbe bed3 Rronprinzen fiatt, bder

wie gewdhnlih. IJn Siena, Catrara, ABcoli
Piceno und Nobara DHaben bie Arbeiter bie
rbeit eingeftellt. In Genua wurbe am Sonu-
tag ein mehrfad) vorbefirajted Subividuum bon
einem Manne getdtet, den ed am Kobfe verlept
Batte und 3u enéwaffen verjudte.
Balfanftanten,

*Am Mittwod) war ber Fronungstag
fbnig Peters. Der bdeutfde Gejandte
itberreidhte am Diendtag ein bherzlides Glitd-
wunjdidyreiben Laifer Wilhelms.

*Jn Magedbonien nimmt die Bilbung
griedifder Gegenbanden s Be-
tampfung ber bulgarifden Freijdaren einen
groferen Umfang an.  Die Bande bed Sterginsd
Platys tdtete vier Somitalfchig, die dad Klojter
Panagia in Brand fteden wollten. Am Fufe
bed Priefteriegebirged wurbe eine Komitatihis
banbe von Grieden aufgerieben.

Wmerika,

*@ine amerifanifde Flottens
bemonftration finbet feit dbem 17. b. im
Dafen von Carteagena (Solumbien) fiatt,

e int o D A S

Von Nab und fern.

@in teurer Hofenbandorden, Nad
einem englifen Blatte hat Raifer Wilhelm ben
Hof borb b;& uu,SD_ o %mgé bon
Gambribge ermworben. e seidhen maren
bei Ghriftie in Bonbon Hivglid) fiir 1100 Phund
Sterling verfteigert worben, unbd 3war an einern
Qerrnt_aug Homburg. Saifer Wilbelm foll jegt
1300 Pfund Sterling dafiir besahlt Haben.
Fiix andre Gremplare bed Orbend find nodh
Bdhere Preife erzielt mworben. So wurbe ber
Stern, ben vier Mlarquisd von Herford getragen
Battenn und den Sir Nidhard Wallace dem Garl
of Beacondfield verehrte, auf 12000 Pfund
Gterling  gefdhdst.  Georg IV. faujte fitr
10000 Pfund Sterling ben Stern, ber bem
erften ersog bon Malborough gehdrt Batle,
unth {dentte {hn bem Herzog von Wellington.
Die Wlpen iiberflogen Hat in feinem
RNiefenballon ber Lufijhifier Spelterini. G
ftieg am_ Dienstag in Biirih auf und Ilanbete
nad) brei Stunben in ber ngftlicden Alp bei
Abel3boden.

Auj Helgoland Hat fi infolge der ams
Baltenden Diirre vieljad) Mangel an Trinks
waffer eingeftellt. Befannilih wird dort um
Trinfen nur Regenwaffer verwandt. G3 wird
in ben Dachrinnen der Haufer aufgefdngen und
in_ Bifternen geleitet. ~Die meiften B unnen
find febt leer. Wer Feimen ,guien Nadbar*
Bat, fieht fih in bie Rage wverfest, Waffer 3n
taufen. Der Preid betrdgt in der Hegel fiie
awei Gimer 5 PF. Auf dem Unterlanbe gibt e
Quellwaffer, dbod) Hat died einen jalzigen Nade
geidhmad und fonn nidt ald Trinfwafjer, wobhl
aber zum MWaiden gebraudit werden. Der
Sanbboben ~ der Diine licfert vorziglidhed
Quellwafjer. Diefed nady der Jnfel su fdaffen,
fofiet cber Miithe, doch befit Helgoland in
biefenn Quellen bie Garantie, dbah bas Trints
waffer niemal3 gang audgefen fann. Ihnlide
trodene Jahre wie 1904 waren fiir Helgoland
bie Jahre 1809 und 1826.

Gine ungetwshnlidie Beftellung aud

Deutjd - Shdbwefiairifa ging biefer Tage bem

Satilevmeijter lbin Luft i Olénig { B.gu;
Gr eybielt den Auitrag, 3wolf fomple

gejgire nad Gibeon (Deutd)-Shdwefiarrita)

u liefern. WBefteller ift ber aud Gaffenventh i. B.

ftammenbe Saufmann und Favmer Frig Srick.

Fiie weitere Sreije interefjant dirfte in bem
Beftellbriefe nod) bie folgende BVemerfung fein:
Gefhftlich Habe idh) feinen Grund zur Flage.
fiber Dben Srieg mit den DHererod im Norden
fann id) mur wenig fagen. Wit hier im Siiben
(ber Brief ift in Kuid zur Poft gegeben) find
egen der grofen Enifermung und der jparliden
Nadyridhten faft gar nidyt unterridhtet nud ers
fahren bad meifte erft burd) Jeitungen, die wir
aud Deutfdland befommen.”

Mit vem Meffer. Jn Unna erfiad) ber
Former Beder jeine Sdhwligerin und berlegle
audy) feinen Bruber fhwer. — Im Streife exs
ftechent wurbe - lontag frith in dem Harzfiddtden
Gernrobe der Bierfurjdher Leopold. Der Thter,
ber 70 jabrige Dititenarbeiter Severin, war bet
einem Tanzvergniigen hinaudgeworien worben,
Tehrte aber bald gurfid und tdtete feinen Gegner
burdy wei Mefferfiiche in den Sopf und Braft.
Durd) jdhlagende TWetter wurben am
Dienstag in der Grube Reden bei Neuntivden
brei Bergleute {dwer verbrannt, einer davon
lebendgefdhrlidy.

12] Sriminalvoman bon Gherhard Wolbenberg.
i§ertiegurg.)

udy Willi nahm medanij) eined ber
fleinen vieredigen Papiere entgegen und warf
einen gleidhgitltigen Blid Ddaranf. ,Grand
@Gafé Jodei. Damenbebienung.. Mufitaliide
Unterhaliung,” Yad er und ein Gebanfe durchs
sudte ihn. Dad war ja eined fener Lofale,
welde Bruno Wedh8ler mit feinem BVefud 3u
Beehren pflegte, follte o nidht mdglidh fein, dak
er ihn gerabe Heute dort antraf? Ofne lange
3u ftberlegen, lentte er feine Seritte nad) ber
benadibarten Rronenftrafe, wo dad Gafé fidh
befand. Die Parterrerdume durdhichritt er obhne
Griolg unb fiieg nun zu ben in der Beletage
gelegenen Sttlen Hinauf.

Gine heife Luft {dlug ihm entgegen, ald
et bie Schwelle itberjritt, {rog ber halb ges
Bffneten Fenfter hexrfchte britdende Schmitle in
bem RNaume und unter ber niebrigen Dede
ogte eine bdidhre Tabaldmwolfe. Aud einem
Nebenfaale erflangen die Tone eined Straujden
Walzerd bon einem bverfrimmten Biano, da=
swifdien wutbe gefungen umd geladht und
aud einem gweiten Saale Hinbete lauted
Sjmmengewire die Hnwefenheit einer groBeren
Gefelljchaft an. X

Willi liep feine Augen fudend umbers
fhweifen und warf aud) einen Blid in dad
Mufifzimmer, ofhne von Bruno eine Spur u
entbeden. Darauf fehle er fich neben bem
Gingang 3u bem weiten Nebenraume an einen
nod) leeren Tifd) und beobadtete bdie an-

fommenben Gaft ©onbderbar, baf ihn ber
@ebante, Bruno Hier 3u fiuben nidht mehr log-
lieg und faft aux Mberzengung wurbe, ohne
baB er bdie geringfte Gewithr fitr eine foldje
Anunahme gehabt hatte. Ldngere Jeit fa er
finnend auf feinem Plag, damn lentte ber
tmmer fidrfer werbenbe Qdrm and dem Neben-
aimmer feine Aufmerfjomteit auf fidh; bder
heifere  ®efong bded Gaudeamms und fafte
mifiged Glifertlingen geigten am, baB eine
Gefeliidhaft Studenten dort ihr Gelage feierte.
Der Laufdende glaubte pidglid eine Hefanute
Simme Heraudzuhdren, in fieberhafter Crregung
fujr er von jeinem Stuhl auf umd trat an
bie Portiere Heran, bdie bden Gingang zu
bem MNebenraum Halb  verbedte. Gr BHatte
fih nidht getdujht, ber Sprecher mwar Bruno.
Blap, an allen Gliebern Bebend, betradjtete
Willi bad felffame Bild vor ihm. Um einen
langen Tifd) gruppiert fafen etwa ein Dupend
Stubenten, bie gefiiliten Bierglifer vor fd,
und am oberen Gude Bruno, der fidh in biefem
Augenblid eroben BHatte unb bHad Glas
fdhwingend auf feine Rommilitonen eingufprecien
fdbien. G3 wabhrie lange, ehe er fidh Gehdr
verfdafte, enblid) trat Stille ein, al8 ein neben
ihm figenber Stubent mit getaltiger Baf-
ftimme vief: ,Mufe! Bruno wird und fet
bent Sdjlup feined Abentenerd sum beften geben!”

#30, jal* erdnte e8 im Ghor, ,lo3,
Bruno, exzdhlen 1

»Du haft alfo eine Ginlabung bon 15t be-
tommen 2 fragte bie Bopftimme.

»Jawohl, id werde den Brief vorlefen,”

antwortete Bruno.

,Dag ift dod) merlwiitdig,” liep fidh ein
Gtudent am untern Gnbe de8 Tijdjed vers
nefmen, ,wie fdnell fich dad Blatt su beinen
Gunften gemwenbdet Hat.”

»Wie Haft du bad mur angefangen,” fiel
ein anbrer ein, ,bor ein paar Tagen fpielft
bu mod) fFewer und Flammen auf einen
Referendar, ber bir bad Maddjen ftreitig madte,
unb e —*

,Pah! Brumo ift eben unmwiderftehlich,”
ladite ein Drifter, ,ein Cafar, bon dem e3
Beifst: ev Yam, fab, flegte!”

Gin lauted Gelddter belohnte ben Spitter.

Jber ihr laft mid) ja nidht su  Worte
Tommen1* rief Buumo. I Wil end) ers
ldren, wie bad gefdehen iff.”

#Lied ben Briefl”

»Sogleid, muw ein paar Worte will i
voraudididen. Alfo i) begab mid) Heute nad
ifrer Wobhnung, um GCrfimbigung einguziehen,
tourbe Hidchit lieh firbig bon etrtem b g
Ontel cmpjangen unbd erhielt zum Sdlup diefe
{duiftlidhe Ginladbung bed Frauleind —*

»Dent Namen ! tiefen ein halbed Dupend
Stimmen, ,fage uns, mwie die Dame heift.”

HJein, wehrie Bruno ab, ,bden Namen
nertjme E‘d) eud) nicht; fpiter jollt ihr ihn er-

fafren. . -
LAudflitdhte,” entgegnete die Babftimme,
,bad Mibddjen fithet did) am Narrenfeil.”
#Obo, wa3 gilt die Weite? I will
morgen einen Beweid bringen, bah i bdie
Gunft der Dame befige.”
Der Yarm nabm itberhand, alled {drie und
lachte Durdheinanbder.” Willi Hielt nur nod mith=

fam an fih. Sein Wort von dem Gefprd

war ihm entgangen, mit gebaliten Fluften

funfelnben Augen ftand er Binter der Portiere,
jebe Miieme, jebed Wort Brunod faft bers
{dlingend. = Wie cin sum Sprunge auf Lthl
Opfer bereiter Tiger wartete er nur auf den
Noment, wo Brino ben Brief bervorsichen
wittbe, um fidh) dann auf ihn gu fHitezen.

»Dfer ift bie Ginlabung,” fuhr bdiefer jeft
fort, bad Sdreiben Hebdiwigd in die Dbhe
Baltenbd, ,alfo aufgemertt !*

Tiefe Stille trat ein, al8 Bruno ben Brief
audeinanberfaltete unb fidh aum Vorlefen ane
Jdhidte. Nody. ehe er beginnen fonnte, entfiand
eine pldglide Bewegung unter den Studenten,
unbd wie et befrembet aufblidte, fah er Willi
artung Bleid), mit verzerrten Sitgen vor fidh
fteben.

Ghe fidy Bruno bon_feinem Screden ers
bolte, entrif ihm der Referendar den Brief mit
ben Worten: ,Her mit diefem Schreiben, dad
Sie fih wiberredhtlid) angeeignet Haben! ubd
mim,” fubr er brohend fort, dem um Brunod
mit elfcmey\ Griff umfpannend, ,nebmen Sie
augenblidlih bie beleidigenben Suferungen
gegent bie Dame juriid und geben Sie bdad
Berfpredhen, diefelbe niemald wieder beldfiigen
au wollen !

Die Studenten fprangen [Amilid), entriifiet
fiber §xe[cn Qberfal, von ifren Stithlen auf,
abet bie entidhloffene Haltung ded Ginbdringlingd
imponierte bexart, bdaf feiner fich eingumijden
toagte, fonbern alle in' gefpannter Grwartung
?r;)n weiteven Berlauf bed Sireited entgegens
ajen.

L
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Adtzig fhengetvordene Pierde. Vei
Whffen mn Wefifalen Hat fid ein |Hwerer
Pandverunfall zugetragen. Gtwa 80 Perde
bom weftjdlijden Riirajfier-Regiment Nr. 4
weldie dort an in ben Voben gejtedten Langen
befeftigft waven, gingen, durd) irgend einen
Bufall {deu gemworben, in rafenbem Galopp in
ber Rtidtung anf Porta-Minden durdy. Hiere
Bei wurben bvier Riirajfiere, die die Iwild ges
worbenen Perbe auffalten wollten, durd) Hufe
idl@ge fo jdwer verlet, daf fie mitteld Sanis
titéwagen nad) bem Garnif: eft in Minden
gefdafit werden muBten. Davon find Fwei
bereitd auf bem Trandport nad) Minden ge=
ftorben. Die beiben anbdern haben Beine und
Armbritde erlitten. Die Pferbe follen bid zur
Bolhorft bei Minder geraft und eine Anzahl
Dbavon verlegt fein, fo bah swei Tiere getdet
werben muften.

Der Hut ald Shafbehilter, Gin
junger Mann, Sofhn bemittelter Gltern aus
Parig, leiftete fih in der Truntenbeit den
#Big", cinem Drofdfentutider in bdeffen Ab-
mg[cnl)cit ben Hut bom Wagen zu entwenden.
Gin Sdugmann Hatte den Borgang beobadytet
unb bracdhte Den jungen Mann zur Wade.
Dier fonnte gwar bald feftgeftellt werben, daf
man e® nidt mit einem gewobnfeitdmapigen
Diebe u tun Habe, aber man madte emne
anbre intereflante Gnidedung. Sm  Sunern
be8 Quted fand ndmlic) der Polizeitommifjar
fiinf Taujendfrantidheine, bdie, wie wus den
?lummem au erfehen war, bon einem Dieb=
ftabl Berriihrien, der vor fiinf Jahren bei einem
Parifer Banlier vorgefommen war.  Nunmebhr
wde ber Drofdfentutider, dem der Hut ge-
bdt, in Qaft genommen, dod) behauptete er,
bon bem ©cdage, den er auf dem Sopfe mit
fid) Herumgeiragen, nid)id gewuft su Haben.

Gattenmord.  In  einem  Fluffe bei
Befoul wurbe der zerftitdelte Leihnam der
Gatlin eined Gajthoisbefigerd gefunden. Der
Tod war fdon bor adt Tagen -eingetreten
und bie Leide ftarf in Verwefung fibere
gegungen. Die Brilfte waren abgejdhnitten und

er gange Sdrper bis zur Unfemntlichfeit bers
fttmumelt.  Der Urheber ded Mordes ift der
eigene ®aite ber Grmorbefen. Gr wurbe ver-
Daftet und Hat bereitd ein bdliged Geftinbdniz
abgelegt.  Bei feiner Berhaftung mupte der
Worber vor ber Voltdwut gefdhiiht werden.

Der Minifter ald Lebendretter. Der
Premierminifter Balfour beteiligte fid) biefer
%nge an einem Rettungdmwerf. Gr jpielte mit

em Solonialudid 1 in Shoth

ftdnde fiaitfinben, bie die unglitdlide Rbnigin
ihren Angehdrigen Hintetlaffen hat. Da ift das
Dodjzeitdgejchent Ded Jaren, ein Henlidhesd
Avmband zu finben, ferner ein  Biftorijes
Stoftitm, ein Diamantfollier, ein Perlentollier,
ein grofed Di ier, bag it8gefdhent
Sdnig Aleranbderd, ein Hinftleriid
Bild Dragad und {dliehlih aud
welde die Stadt Belgrad der Nbnigin als
Dodzeitdgeidhent gegeben BHat. (Von biefer
hief e8 vor furzem, DaB bie ferbijthe Regie-
tung fie verfteigert habe.)

Cin feltjamer Songref; jand bdiefer Tage
in Brootyn ftatt. 3 fraten da Perjonen, bie
buvd) Gebettur geheilt worben find, zu efner
Stonferens aujammen. Die Geheilten Haben fich
aud allen Teilen der Ver. Staaten sujammen-
gefunbert, um gegen bie mebizinijhe Wiffen=
idajt gu Felbe gu gichen. Auj ber Konferens
wurbe Beugnis abgelegt von allerlei erjolgs
reidhen Sturen burd) Gebeiheilung, vom Bahu-
weh bi3 ju gefdhrlichen Gejdmitven.

Der Triumphzug der nfichtSFarte,
Das japanifde Kregdamt, bad in allen Dingen
mobern iff, hat ben Truppen im Felde Anfichtas
pofttarten geliefert, bdie nur die Unterjdrift des
©olbaten cinforvern, um den Angehdrigen in
ber Heimat einen Gruf gu fdiden. Der ges
brudte Tert lautet: ,Diefe Beifen follen Gudh
fager, daf3 iy am Seben und wohl bin. S
fann feine vreffe gebem, ba id) nicht teif;,
wo id) morgen bin. Ein Brief von Cud) wird
mid) {reffen, wemn Jhr den Bojtitempel auf der
Starte fopiert. Herzliche Griige der Familie und
ben Freunben.”

Der ardhte Shhwiser der Welt ift in
merifa entbedt worben, in Valtinore, und zwar
ift e8 ein Mann und nidt, wie die Leute in unferm
ungalanien Jeitalter vieleidjt benfen Fdnnten, eine
Srau. Diefer Mann ift ein Angeftellter der Baltis
more= und Obiobahn. Gr heipt Glorod Conway
unbd vithmt fid, imftande u fein, 65040 Worte in
ber Stunbe fpredien gu tonnen, bas ift fo biel wie
18 Worte in ber Setunbe. Der ,Kiinftler” ift be
veit, mit jebem Manm unbd jeber Frau um bie
MWette gu reben ober gu lefen, und zwar braudit e3
burdjaus nidt etwad ju fen, wad Mr. Conway
bereitd fdon einmal gelefen ober gejprodien Bat,
fonbern_er ift burdjaus in ber Lage, in einem
folden Tempo ,vom Blatt’ gu lefen. Aud) Davers
reben fann ber wunberbave Mann Balten, gang
cinerlei, wie lange e8 bauert. Gr jagt, er wird
niemald mitbe; weber feine Rimmbaden, nod) bie
Bunge, nod) bie Augen, nod) bie Stimmbinder
erden miibe. Ghenfo foll e3 feinen Stenographen
in ber Welt gebew, ber in ber Bage ift, diejem
Manne 3u folgen, wasd allerbingd nidt weiter ver=

gefchent
wertvolled
bie Jadt,

Golf, al8 man von ber See @i!femfﬂe 'fjﬂ!l&

ift, wenn bie obigen Angaben ridilg find.

Stuaben befanben fih auf einem
Boote. Wihrend Balfour mit einem Strid
diber ber Sdhulter ind Waffer ging, ruberten
Lyitleton mit anbern Hevien zu dem finfenden

Boote. ©p wurben die Knaben gerettet.
Gin 3 der Lofi i
mit einem Sdynell auf  per Sinie

suge
ata—Bologna wurbe daburdy ?etheige(ﬁ[)rf,
bah ber Lofomotivfiihrer ¢ined auy dem Bahne

of bon Ferrara i Gits bie

Gerichtshalle.

Braunjdiveig. Cinen Abgrund bon BVer-
orfenbeit und Gnifittlidung enthfilite eine BVers
Banblung ber Straffammer gegen ben 65 jibrigen
DBarbier Nobert BVrund aud Dettum, der wegen faft
gabllofer Sittliciteit3berbredien angetiagt war. lnter
ben gelabenen Beugen befandben fidh biele nod) im
S{\nbzngﬂhe:r ,.ﬂ‘ ende Madden, zum Teil Opfer

afdiine dbem QHeiger fibergab, ber fie nidht ams
baiten Yonnte. Sie lief mit dem Giiterzuge
auf bie Linie nad) Bologna und ftieh mit dem
gf{;ncuaugeﬁ ber gzwet Uhr morgend von
3 fe' Totiool

Dbicjed ber, wie ber Worfigende dufperte,
Der TWitrgengel der Gemeinde Deitum gewejen ift.
Das  Urteil lautete wegen Berbredend gegen
176,8 bed N.-Str.-6.-B. in 146 Falen auf fiinf
Jahr Budthaus und 10 Jahr Ghroeriujt. Ruv die
mdgxm auf bag ziemlich hohe Alter bed Angeflagten

eht fi

@ abgebt, e Te
worben ift, find bei bem Unfall fech3 Perfonen
getdtet und 17 verwundet worben, von
Ieteren 6 fdwer; barunter befindet fih Dr. Otto
Ritter, Mitglied ded bfterveigyijhen Hanbdelds
vertrag3-Aus{duifes.

Bi Borged Tgefund
Der Bicomte Caftello Borges, ein  intimer
Jreund bed Fdnigd bon Portugal, wurbe auf
feinem Sdloffe Armara tot aufgefunden. Dan
glaubt, baf et bon Ginbredjern bet worben

Bat ben abon eine nod) biel
hdhere Strafe iiber hn gu berhangen.
Hamb Der t Dr. Bi

Batte ben Matler S. bemungiert, einen fahrldjfigen
Mieinetd geleiftet su Haben, inbem er bei einer Bers
nehutung ald Zeuge am 2. Degember 1902 fidh ald
unbotbeftraft audgegebent fatte, wahrend er taifids
lid) tm Jabre 1890 ivegen Werlegung bed Briefge-
etmniffed mittels Stratbefehls eine Gelbfirafe von
20 M. gu biigen Gaite. Die Frage befdiftigte bag
Biefige { Der iy
eine  Gefd m bret Tagen, aber ba3

ift, ba wertvolle Gegenftinde in grober Menge
geraubt worben find. Der Grmordete ftand im
Ulter von 50 Jahren undb befap ein grofes
LBermibgen.

Bon der Kinigin Draga faudt mwieder
einmal eine Grinnerung auf. Wie man aus
Lonbon fdreibt, wird dort bemnddft eine von
ben Sdweftern ber Grmorberen uerangnlle!a
Rorftol ot egetts

e b
Geridit fprad) ben Angetlagten frei.

88 Minden, Die Magh RKaroline S§. aus
Tonnenfeibe Hatte burd) ihren Arbeitgeber um eine
Subalibenvente gebetent, aber einen ablehnenden
DBejdeid erhalten. Nadbem aud) bHad Sciedss
eridit guungunften ber MRentenbemwerberin erfaint
atte, legte fie Revifion beim Reich3 Berfiderungdamt
in; ber Bater ber minberjdhrigen Magd erfldrte

aber, baf er bad gange Berfahren nidht billige und die
{Fon8idetit it i, o “

rungamt Hob darauf die Worentideidung auf und
fithrte w. a. aus, bie Minberjahrige Habe obne Hu=
flimmung ihre8 Baters bden Nentenanfprudy erhobern
und fei fowohl pon ber Verficherungsanfialt als
aud) bom SdjiedBgeriht befdjieben worden; bdie
Revifion habe bas Madbden gleichfalld felbft einges
legt. Jn einem folden Bevfahren liegt nad Anficht
bed Neichs = Verfiderungsamts eine Verlegung ber
bent Berfiderungdanitalien nad allgemeinen Rechiss
‘grunb%aecu obliegenben Pilicht gur Priifung get
or er
Dy

1 i er unb
?m Sdjiedggerichtent befonbers in § 10 B[, 8
1

eL | b

Beriderftatter Hat fie wahrideinlich genau nadje
gesthlt)) Darunter find biele junge Buridhen,
faum 17 Jabre alt. Befonderd entieplicy au
chen ift 8, wenn unfre Minen fpringen ; wenn
bie Torpebod erplodieren, witd ber Himmel
burd) menjdlihe Rdperteile verfinftert. Wie
itd e3 erft geben, wenn ed zum Nahfampf
formt 3 Hier find ndtmlich Taufende von Minen
bergraben und bie Japaner dnuen fie nidht
3@:?121521'{(, _berm fobald fie 3 verjudjen, fangen
ie

atferlicgen Berordbnung vow 22

. 900
auferlegten 1, bie Progepfdhigleit der Pavieien
foiie bie Qegitimation ihrer Wertreter bon Amid
twege priffen.  Was bie Frage anlangt, ob die
Borfdriften bed biirgerlidhen Redhis iiber bie
Progefihigleit und bie inberjihriger
Perjonten auf bem Gebiete der Avbeiterverfidherung
mwenbung  gu finden Baben, o mubte bdiefe
Frage Dbejaht rwerben. fud) Rinber find fiir
Acbeiter fm Sinne ded Unfallverfiderungsgefesesd
extldrt worbert; baf aber Kinber nidt als gefdifia-
und progepfabig angujeben find, bebarf feiner
weiferen Grdrterung. Nad) Aufhebung ber Bors

an zu fpielen. Bid zum
beutigen Tage Haben wir 1100 Getbtete und in
ben Sranfenhiufern liegen eftva 3000 Bers
unbete und Sranfe. Die Garnijon  AHIE
34 000 Rampfer (32), die Sdiffdmannidaiien
nidt mitgeredyret. eute Haben 3000 Werfts
atbeiter angefangen, bie arg mitgenommenen
Pangerfifie ,Retwijan?, ,Sebajtopol” und
o Bobeba”  audzubeffern; e8 gebt erftaunlich
{dynell, weil wir fiir alled Rejerveteile Haben.
Anfang Oftober erarten wir die Anfunjt der
Oftfeefloite . . .*

evadytet bas Heidys - Ver
feinen nlaf fiie i , ein meued Berfahren
einguleiten, weil der Bater fidh weigert, die erforbers
liche @enchmigung gu erteilen.

Hus Port Hrthur.

Moderner Stidtebau,

vorgefihrt burd) bdie Guriindbung einer neuen
Stadt mit allen Grorderniffen in gefunbheits
lidjer unb dfthetifder Beziehung, bdaz ift ber
%Ian, ben eine in Frantfurt a. WM. entflandene

ethur; ev ift von einem jungen Dinen ges
fchrieben, ber Deim Ausbrud) bed Rrieges in
Port Arthur angeftellt war, und Hat den Vore
jug, ungedhnlid) ,frifd” zu fein — er ift
ndmlidy exft am 16. Auguft von Port Aethur ab-
gegangen. ,Du  frauft wohl faum Deinen
Unugen” — fdreibt der Dine au einen Kopen-
hagener Freund — ,und dodh ift 3 wahr: ber
Brief ift wirklih von mir. Jahle ganz nibig
Strafporto und freue Didy im fibrigen bed Das
feind. Du_Dhatteft wohl fdon gs{;oﬁl, meine

Die & B Beitung , N tibende’ gefellfchaft bemndadyft ind Leben rufen will.
perdffentlicht einen langen Brief aud Port | Nahe bei Frantjurt auf dbem Gebiete bded

helfijen Stididend Sprendlingen foll ber
Gevante perwirfliht mwerben durd) dad Gnts
gegenfommen ber Bejfijhen Regierung, die ein
30 Heltar groBed Waldbgebiet auz dem grof=
iden Familienbefif mit G i
bed Gropherzogd su billigem Preije ur Bers
fitgung geftellt Hat und burd) Berirdge bdafite
©Gorge trug, baR Spefulationdgefdhdfte und
Bobenwuder audgeidloffen bleiben. Nady eine
beitlicher Grundidee foll bie neve YUnlage empore
k:n‘gd)iglnmsg gntﬁdﬁdﬂiguug ber noimwenbigen

nipfe alg Grbieil 5

aber
Gebuld, mein Freund! Wie Du fiehft, befinbe
id) mid), wenigfiend Beate nodj, beim beften
Wohljein. I bereue feinedweg3, daf id) hier
geblicben, bemn B ift garnicht zu befdyreiben,
wie_groBartig 8 ift, eine foldye Belagerung zu
erfebert.  (Dad ift Gefdhmadiade! Die Red.)
Tag und Nadht geht e3 103, und ed Fommt
einem bor, bap e8 {dhlindliy wire, wenn man
i®lafen ginge — aber General Stdljel Hat bes
foblen, ,jebermann folle aud SKiebe zu Saifer
und Reid) verfuden, fidh taglidh Jech3 Stunden
audguruhen’. MVan mup dbann {don gehordien.
Der Alte tut e5 aber nidt felber; ffih und
fpit, und wo man aud) Hinfommt, begegnet
ma i, unbd ftetd ift erfreundlidy, frifdh und munter.
Unb dann fagt er: ,G3 geht ja febr fdhom,
Stinber1“  Hnd fo it e aud). Aus einigen
englifen Beitungen, die wir in einer Didunte
fanben, erfefe idh, dap man Gud) mit Ligen
bollpropft; die ver . . . . Sapaner Haben Port
rthur wohl fdon zwangigmal genommen. Ja,
wiven bie Sapaner vor drei Monaten gefommen
und Hitten fie und fedhd bz adi Tage lang
unauihielih mit 100000 Mamn angegriffen,
banu wive Port Arihur niht u halten gewefen
— aber jept! Sie miffen wnd Hhon aqus-
Hungern, wenn fle un3 Haben wollen; dad
bittfie aber nod) wenigftend ein Halbed Jahr
bauern.  Pehl, Tee und Munition gibt e3 im
Qberfluf, nur mit Sonferben und Jigaretten
gebt e8 auf bie Neige. Wenigftend zweimal
in ber Wodje erhalten wiv frijhe Fijde. Wir
fijdgen fle felbft in ungehenven TMengen, oder
wit faufen fie ben dinefifdhen Shigbuben ab,
bie in biefem Sriege gltngende Gefdhifte
madien.  Ginmal widentli) befommen it
norivegifde Sonferben, und jebermamn erhalt
tiiglid) brei ipfe. em  §
sum Trog fpielt die Militdvmufit faft tiglich,
und aud) bie Jeitung erfdeint jedben Tag. G5
fehlit aber an Papier, fo daf fie muw in einer
Ynflage bon etwa 1500 Gremplaren gedrudt
wirh. Der Pre it bedhalb siemlich ges
pieffert.  Du ft Dir gat nidit vorflellen,
iie bie gelben Teufel brauflosgehen; bisweilen
Bleiben fie ftehen und laffen fih gang rubig
niebermdben. Bid zum Beutigen Tage Haben
fie gang beftimmt 25 000 Tiann (Getdtete, Bers
wunbeie und Gefangene) verloren. (Der binijde
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i 5 , {dbner Strafenziige und
Plige und aller derfenigen Ginridhiungen ded
Stiidtehaued, bie fiir Gefundbheit und Wohls
befinben ber Bewohner bie tweitefigehenden
Biirgldaften bieten. Bon diefen Gefichtapuntten
aud hat der Profeffor ber Avdhitefiur an ber
Tednifen Hodifhule gu Darmftadt, Piiger,
ben Sageplan fiir bdie newe Stadt entworfen,
und wenn die Ginbeitlichteit der oberen Leitung
gewahrt bleibt und bie Bedingung einer ges
{dmadvollen und prafiijen Bauweife durd=
gefithet wird, fo Harf man allerdingd gefpannt
fei, in welder Axt die Jdee, ecine Winfters
gnla% be3 Stdbiebaues su giiinden, fidh in
bie Wirllidyteit itberjeen I4Ht. Gin gleidher
@ebante foll, nady Mitteilung dber Koln. Jig.’,

bidht bei Darmftadt gur Ausfithrung fommen,
in einer Iandjdafili) mwefentlidh reizvolleren
@egend al3 bei Franffurt. Bei Nieder-Ram-
ftabt=Zraifa, wo fid ber weite Ausblict bffnet
auf bdie Ianggefiredten Obentwalbberge, ringd
pon Wald umgeben, pon Darmftadt dreiviertel
Gtunben emict'rttt_ und bcm‘nddjf‘t burd) bie
il

m
aewdhlt, wo bdie ,Garienftadl’ entfiehen foll.
Dicfelben Grundfdse wie bei dem Frantjurt
?b;enhli“ger Plan werben audy hier Geltung
nben.

Buntes Hllerlei.

@tolz,  Jn einer aviftofratijhen Gefells
fdhajt, in ber Udelina Paitt fang, befand fidy
aud) bie befannte Romanjdriftitelerin Ouida.
Dieje madite eine Bemerfung gu_ihrer Rad-
barin, dod) in bemfelben Augenblid fam bie
Frau vom Haufe Herangeraujdt, und fagte:
JJube, Rube, die Paiti fingt!” — ,Nun, und
1) fpreche,” verfepte die Ouida und verlief
fofort ben Saal.

Gemiitlich, Gaft: ,Da fdwimmt ein rofed
Haar in ber Suppe; gewif wieber bon ber
Bewzil“ — BWivt: ,Na, die atme Perfon fann
bod) nichtd dafiir, bap f‘te oted3 Daar hatl* .9

2 & (Dotfb.)

Verfnappt. Sie: ,Ad) Artur, idh flicte
Papagd Widerjtand . . .“ — Gr: ,Laf nur, 1
{Jgrbe fhon mit ihm Handeldeinig werben.”

 h. ANENEY, oA (8ad. Japhrh.)

-E!m einem I)eilhien Rud  befreite Bruno
feiten Yrm und entgegnete bann, sitternd vor
it sige Bedle eisabes

dmung: ,Oerr, mit weldem Redjte erlanben

® 5 foldjer MWeife zur mei’); au
nges

legenfeiten. Geben Sie mir fofort ben Brief

PWut fiber die ihm Fufeil
©ie fih, mid in ¢ Y
ftellen. ~ Wad Himmern Sie meine

uriid.

Bollen Sie mwiderrufen,” Fnirfdite Willi,
unb Bier por bdiefen Jeugen -erflren, bap
5[):! any ebli?en Beziehungen zu ber Dame

etlogen find ¥
LAt miv gar nidt ein!”

Gie fein &t haben,
gufreten, benn ber Wrief ift an

,Sie ligen,” verfete Willi.

»Bas
BWut, un
mit brohenber Gebitrbe.
einen Rfigner su Beifen 2’

Die Studbenten madyten fept Miene, bie

Streifenben gu trennen, aber Willi Hartung
wehrte fie mit einer fiolzen Danbbemwegun,
ab. ,Sube, meine Herren,” fagte er, ,wad i
mit biefemt Jhrem Sommilitonen abgumadjen
Babe, geht Sie nur in ihrer Gigenfdajt al3
Bengen an, Jhre birette Cinmijdhung mup i
entjdyieben ablehnen.” Dann, fid) wieber Bruno
umwenbend, fubr er mit erhobener Stimme
ort: ,Ja, Sie ligen, id wicberhole ed und
will nod) bor bdiefen Derren Fonjtatieren, baf
Sie in unehrenfafter Abficht bdie gamc bere
folgen, woritber i Sie, wie Sie wiffen
Jmerben, djon einmal auf ber Strafe juredyt=

riefb Br}mo
) b. werbe hnen aber beweifen,
gagm" Sdg)hz fitx bie Dame ein=
an midy geridjtet |

ere ! fdrie Bruno, buntelrot vor
ergriff bad vor ihm ftehenbe Glad
,Sie wagen e, mid

gewiefen Habe.

Sollten fie berartiges nod-
mald mwagen,

fo wiithen Sie fi einer
cremplarifden  Bfidjtigung  audfegen. I
warne Sie. Wenn Sie nod) einen Funfen
Ghraefiihl befigen, mitffen Sie fid) Ihred Be-
g:'uggnéﬂ {&men big in ben Grund IJprer Seele
inein.

Wili Hatte in aufloberndem Jorne ge-
fprodien, ofne feine Worte abzumwdgen unb bdie
Wirtung berfelben war benn aud eine furdjte
bare. Mit einem Gefidt, ausd dem alle Farbe
gewiden, Bebend vor Wut, erhob Bruno ben
Yrm unbd indem ex bad Glasd nady ihm jdhleuderte,
et er bem Gegner ein hihlides Shimpiwort
entgegen.

Willi bitdte fich fduell und dann, al8 Had
®las fiber feine Sdulter hinweg gegen bdie
Wanbd flog, wo e8 geridelte, ridtete er fidy
body auf, feine Augen bligien, im nddjiten
PMoment ftand er, die Hand zum Sdlage er-
Hoben, bor Bruno, und ehe femand 3 Hindern
fonnte, taumelte biefer an ber MWange getroffen
auf feinen Sip nieber.

urd) ben Ldrm ung{egugm, bréngten et
aud ben Nebenrdumen die Gdfte Herein. Willi
fehrte fid) falt ben ihn umtingenben Stubenten
3u_und fprady: ,Geben Sie ben Weg frei,
meine Herren.”

JDalt!“ rief Bruno, auf ihn uftitezend,
#Diefe Beleidigung forbert Blut, Sie werben —*

»®ang redt” unterbrad) ihn Willi mbig,
yaber mit Sfnen Habe ih nichtd mehr su tun.”

Bwei Stubenten {raten jeft fiir Bruno mit
ber Grflarung fofort ein, ihm al8 Sefundanten
bienen zu wollen.

Willi erhielt {hre Adreffen und verliel ftolz
ethobenen Qaupted bad Gafé, la3 auf ber
Sirafe beim Sdjeine einer Gaslaterne Hedbwigs
Brief und lentte davauf feine Sthritte nady ber
Rofenihalerfirafe. AUmEAHld berubigte fid
fein aufgeregte Bluf, und er bermodte bie
Greigniffe der lepten Stunde flar su fiberbenten.
Dabei Yonnte er fih nidht verhehlen, baf feine
RQage cive Auferft Triti{de geworben fei. Die
Gltetn BHatte er eraitent, und der Streit mit
Bumo mufte ihren Unwillen im hddften Make
exregert; burd) bad Duell, modjte dadfelbe einen
gliidlichen ober einen ungliidliden Ausdgang fir
ihn Haben, war bie projeltierte BVerbinbung mit
Hilba Wedhsler pollendd gur Unmdglichleit ges
worben. ber burfte er benn anber8 Hanbeln,
burfte er Bruno ruhig gewdbren laffen 2 MNein,
unb wenn er bie gange Welt gegen fich in bie
Sdranfen forbern mufite, fein Riebftesd follte
ihm niemand antaften.

8.

Bwei Tage fpdter — dad Duell hatte be=
reitd ftattgefunben — befand fidh Willi in ber
LWohrung feined Grofvaterd bdiefem gegenitber.
Der alte Herr {dlof foeben eine lingere G
mabhmung mit den Worten: — ,Nein und
taufendbmal nein, Willi, ehe iH dad jugebe,
ehe i) biefe Berbinbung mit einem Madden,
ba3 fo tief umter bir fieht, guibeife, ehe u{J’
ebulbig zufebe, wie du beiner Wuiter bdad
.%era bridhft und ben ehrenvollen Namen in ber’
©taub tritift, cher will i bidh tot und be-
graben wiffen und dein nbenfen ffir immer
aud bem Gebddiinid reifen!”

Oberft Ulriy RNobenberg ging in BHeftiger
Grrequng in feinem Jimmer auf und ab, jeht
blieh er bor bem Neferendbar fteben, ber biaf,
gefenﬂen Haupted und mit allen Jeiden
et bfpannung am  Fenfter lehnte, und
fe?(e in einbringlidem Tone bingu: ,ln-
befonnener, Baft dbu nidt bereitd Ungliid genug
um biefes Maddhens iwillen Heraufbeidhmoren,
unb willft du bdeine Gltern nody tiefer ver-
wunben, al3 bu e3 fdon getan? Kdnnen bidh
feine Biten, Feine %or%eﬂungen beftimmen
und fann bid) felbft daz Flehen beiner Mutter
nidit Bewegen, biefe unglirdfelige Seibenidaft
bon bir zu twerfen, bermag benn nidhtd, die
Berblenbung beiner Sinne aufzuheben . —
Dein Vater ift frant,” fubhr der Oberft weidjer
fort, ,willft bu hm aud) ben Schmers bereiten,
it bem Grben feined Namensd einen Unwiirdigen
feben zu mitflen ® Du gehft niht nur ein
dridjted Verhdlini3 mit einem Midden aus
bem Bolfe ein und wirfit didh su ihrem NRitter
auf, fonbern Beginuft aud ihrettvegen in bffents
licgem Sotale einen SFandal, jdhieheft didy mit
einem nahen BVerwanbien bdeiner utiinftigen
Braut und verwundeft ihn auf ben Tod unb
endlidy, ftatt beine Torheit eingujehen wnd gu
beveuen, beartft du in beinem Troge, in
beiner Berblendung, unbetitmmert bdarum, baf
bu im Begriffe bift, bdadburd) bie Deiligften
Familienbanbe an  gerreifen. Wenn bir bie
Liebe deiner Gltern wert ift, wenn e8 dir nidit
leidghltig ift, wad id) ftber bid) dente, {o
dre auf mid) "

FO 12 (Fortfegung folgt)
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Markt 7 Markt 7.

Die Herbst- i Wlnlﬁ?—Nﬂullﬂnan (e !

— —HONE—

Damen-Konfektion :
Chice Paletots, dJackets und Kragen.

Enorme Auswahl in Kleiderstoffen.

Moderne Blusenstoffe — Samte 3u Blusen.
Elegante Besdtse.

KEMBERG

Reichhaltige Auswahl

Herren- und Knaben-Anziigen,

Winter-Paletots und Loden-Toppen.
@ Gufsorlierfes lager in Derrensioffen.

-_—

Alte dentidhe Feuerverfide

limgegend einen geeigneten
(332
Bertreter.
®efl. Offerten unter F. . an dt
Gypedition -b. Bl. erbeten.

rungs - Uktiengejell{dyait {ud;; @lllvitb[? jum G‘D}arﬁ:

fiir  Kemberq, Scymiedeberg und

Sodfeine italicnidie Beintrauben,
gerdudyerte Schellfijde
und Biidlinge,
ff. marin. Heringe und

e

wjgyillicrte eringe

DelikateBheringe.

Karl Schneiders Wwe.

Achtung!

Gine Spannfu
mit Kalb

fteht sum Berkauf
hmiebeb

Jdy bin wieber mit billigem

cmailliectem Oeidire

auf bem Jafhrmartt. Aud) Habe id

1 Poiten billiger BodstudsHefter

mit. Frau Moh, Rofl

Grébte" ﬂqswahl.
Fiie jeden Bed

O. Riitz,

Filz- und Cederschubwaren

empfehle zu billigen Preisen.

Cute PaBform.
aef dos @%id]tiut..
_Bergwitz.

(AN

9

meine

3ur Herbitbejtellung

offerieven fehr preidfvert:

Kainit, Thomadmeh!
und 18%iqed Superphodphat.
Herm. Krienitz. Karl Mengewein.

halten

Sonntags

8—10 Uhr vorm,

00EDEOBISEOEEHT T T
¢ Dr. Kniippel.

Kachel- und Eisenzeuy

Werde vom 1. Oktober ab

Sprechstunden

Vormittags 8—10,
nachmittags 4—5.

Paul

Damen-Fi

werden umgepresst

nach neuesten Modellen.

Neueste Hutfagons

sowie sdmtliche

— Putzartikel =——
in grosser Auswahl
empfiehit

Naumann,

ool

g

Wittenherg, Collegienstr. 1.
0 hodhofhiad ko

arenhaus’ |

C. A. Pannier,

zu Oefen und Kochmaschinen.

Schizme,
Kotsetts,
Kandschuhe,

Neu- und Umsetzen pon Ocefen
unfer Garanfie.

Lager in hochfeinen feuerfesten
Chamott-Oefen.

Feuerfest; El;unottsteine

empfiehlt u billigen Preifen
fiir Backofenbesitzer. ieatt gen, el

Vorsteckschleifen

Paul Mengewein.

Wittenherg,

30 Coswigerstrasse 30
grofites Spezialgeichdft der Brandhe,

empfiehlt

Schuhwaten aller Ast

in grosse
Die Preise sind in

r Auswahl.
jeder Beziehung

M konkurrenzfihig, ~

MaBanfertigung.

Paul Kdhler, Topferneistr, 8
J Kemberg, Burgstrasse 16.

Jd) Babe in Gilenburg ein grofes Sonfurs-TWarenlager, bejtehend aus
Herren= und Suaben-Gardevoben aller Art, Anzug-, Paletot=, Hofenitofie und
piele andere gur Befleidung gehorige Artifel, jehr hil[ig_ctitanhm. Der Ber=
fauf diefer TWaven findet in bejouderen Abteilungen neined Gejdjifts von

Pittwod), den 21. Septenber ab
au gang aufperordentlid) billigen Preifen jtatt.

Herren-Jackett-Anziige von 12 Mk. an, Rock-Anziige 1650 u. 20 Mk.,
Burschen-Anziige 8, 9 u. 12 Mk., Knaben-Anziige 4 u. 6 Mk, Kinder-
Anziige von 2 Mk. an, Paletets 9, 12 u. 16 Mk, Joppen 3,50, 4, 6 u.
7 Mk. Mehrere Hundert Herren-Hosen, beste Stoffe, von 3 Mk. an,
Knaben- u, Jiinglingshosen 1,80—2,50 Mk.. Kinderleibchenhosen 50, 60
u. 80 Pfg. Herren-Jacketts einzeln 5—7 Mk. Einzelne Westen 0,90,
1 u. 1,50 Mk. Englisch Leder- u. Manschester-Hosen von 2 Mk. Zwirn-
Anziige 1,65 Mk. Zwirn-Hosen 1,20 Mk. Strickwesten, Barchent- u.
Flanell-Hemden, ganz unter Preis. Blaue Schlosser-Jacken u. Hosen
4 1 Mk. Unterhosen 70 Pfg.bis 1,20 Mk. Knaben-Joppen u. -Hosen zu
Spotupreisen. Einen Posten weisse Vorhemden & 25 Pfg. Kragen
15 Pfg. Feine Cravatten 10 u. 20 Pfg.

G5 verjiume niemand dieje gi‘mitigg Kaujgelegenbeit.
E. Bendheim Nachfolger

Wittenbérg, Markt Nr.2.

iglidy friide Pilaumen,

per Scheffel 5 Marf, Hat abzugeben
Mibert Thiele, Mittelftrafe 8.

Reelle, iach

TR R

Reparaturen.
ge Bedienung.

Giferne wnd

Ritbenjchneider,

, fupierne LSafechfefyel,
Qeitevivageit, dezimalwaagen u. Gewidye,

Sartofjelquetiden

und Kactoflelhacten,

fermer :
Gmaillierte Gimer bon 80 Pig. an, verzintte

Gimer. 28 cm obere Weite,

u B P, Wadys-

tud-Tifddeden 31 90 und 95 Pfg., Clloffel bon
45 Pig. per Duend an, Tijdntefjer und Gabeln

von 3 Mart

per Duzend an

empfiehlt
- - re
Heinrich Vick,
Eisenwarenhandlung,
Markt 6 ¥emberg Markt 6

W interhiite

fiir Damen

sowie

und Kinder

Capotten

empfiehlt von den elegantesten bis zu den billigsten

Paul Mengewein.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1904


